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Aruchrifi cl<s Vcr&ss<n: 

Ina. Oc-mcn1 8iiho<, Ludwias1re&., 20. 8080 Fün1<nlddl>rudt 

Totenklage 1695 
aus dem P{arnrdtiv Kreutliolzhausen mi1ge1cih 

oon Mu G r u /, t r 

Der Edl und Tugenrsnmmcn Jungfrau Maria Anno Dollin 
Meiner l l>$0Cldcrs HachgechNcn Cronljungfrouen zu sclbsr 
aigncn Tode lieben Handlung. München Anno 1695 ( Uncer­
sd!rili unldcrlich, viar?) • 

Auf auf ihr Chrisren eilt zu dem Grab, 
hört \Vas ich euch will sagen. 
Erst neulid'I hciscs mic aür Khabob, 
hörcb was ich Euch will klagen. 
Atb manidl Zeir hatt ich ein frcyd 
mi• euch gehab1 auf Eroten, 
icz:i ist es au.ß, \'Orth ius dem H•uß, 
es muß vc.rändt werden. 
Der Tod1 ist kommen kaum zu Mir 
heiß, schon Urlaub .ncmmen. 
Es ist khein Blclbcn oh allhier 
die Lebc:o tun z:crc rennen. 
W28 gu1> gc:than, das Ing dO\'Oll 
sonst wlrd man dir t1ichtii laßc:on 
ie121 mußt die Welr, und was dlr gcfiillc 
nlhlcr im stich vcrla&n. 
E$ hcisr zum Grab, dir Gott ge.nad. 

Du \\!irst es scbon empfin<lcn. 
Donh in dem fcur, wird dir aJ.bald 
der Lohn \'On dciocn WK!cn. 
Fotth For1h von hier, mach nicb1 vil „-otth 
der Tod laß! nidl1 vil sagc:o 
dor1h dorlh wird scindt dir ain Onh 
alwo du dich wirst klogcn. 
0 Chrisr o S..el dieß voll bc1rad>1, 
wan du von hier rnußt wcichl:n 
Sich woll al<dan tu deine< Socb 
"''an der Tod1 „.;u cinsd>ldchcn 
D.tß nil olßdan wird sein der lohn 
wa~ immer dich mag quiillen 
und cbig sein ein Unterthan 
des Tod11 mi1 lcib un Seilen. 

Aruntrlcung: 
• Die Knnljung{„u trug bei d<r Primi? die Jungfroucnkrone. 

Anschrifl cl<s Vcr!asRtS: 
A:dü1clct Ma Crub<r, Am Ricdlsbcta 11, 8061 Bcrgkirdicn. 

»Ein kurczer Begriff vnd Anzaigung vom Anfang di:ß Closters Alto1ni-inster« 
Eine chronlkalisdic Obcrliclcruug von 1'34 nus dem Birgi1tcnklos1cr 

Von Wilb<lm Li<bhort M. A. 

Am 29. Fcbnar 1488 lös1c Papst Innozcnz Vill. auf Drin · 
gen Herzog Gcorp des Reichen ( 1479-1503) das Bcnc· 
dikrincrinncnklostcr Altomünster auf, das vier Jahrhunder:· 
cc (seit 1056) long bcs1andcn haue, um die .Errichcung •i · 
nes Birgi1tcndoppclordcns 2U ermöglichen'. Schlccb1e Wirt­
schaftsführung, das Rcchr der adeligen Nonnen auf Priv1t­
bcsi1:2 und Vctfügungsge1&'1h über das Klostervmnllgen, 
Untcrbcscczung des KonvcnlJ, Kricgscinwirl<ungen, die 
Steucrsdiraubc der La.ndesherm und sdiließlith wohl sutb 
der gci„ige und i;ei•tliche Verfall der Klosterzudu hn11co 
dem Bcncdlk1lnerinncnkonvcnt den Todess10B versetzt. 
Nach der Auss1elltmg der landcshertlid>Cn Stiftungsur-

kunde vom 22. Februar 14961 und den Vorbcreirungcn 
WoUgangs \'On Sandizcll als Vcrwahcr und wci1crcr Bir­
gittcnmönche aus f\1~ria 1'.1aihingen im Ries logen um die 
Jtthrcswcndc 1496197 die ersren Nonnen und Mönche in 
das KI0$1er Al1omilnncr ein. Eine Maihingcr Chm11i.stin 
hielt das Ereignis fest: »V nd da sy Ahomuc:Mter nachend 
Wllml, da gc:ng in der p(arcr mil seinen pri>1cr vnd fChuo. 
!cm in processcn wciß cagcgen mi1 dem ganticn mardt, 
cnpfonsend sy etlich mit dem lobgesaag Tc ~m. '"'d 
beleiten iy mh grosscn frocdcn In sancc Ahomuenscer<'. 
Eine Reihe von ß•umaßnohmen und dJe Rcgc:lung grund· 
herrlicher Vcrhiiltnissc nahmen ~ iuns•o und oruun-
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